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Wir sind eine Gemeinschaft  von Men-
schen, die sich danach sehnen mit Gott 
zu leben. Durch unsere Veranstaltungen, 
Gruppen und Kreise möchten wir dazu 
beitragen, den Gott der Bibel kennenzu-
lernen und Gemeinschaft in all ihren  
Facetten zu leben. Wir glauben daran, 
dass Gottes Realität unser Leben durch 
Jesus Christus verändern kann und zur 
Entfaltung bringen möchte. Unser Ziel ist 
es, durch die Beziehung zu Gott und im 
Miteinander das Leben zu entdecken, 
das Gott sich für uns wünscht. 
Mit unseren vielfältigen Angeboten wol-
len wir den unterschiedlichen Lebens-
phasen unserer Mitglieder und Freunde 
begegnen. Im Gemeinschaftsbrief finden 
Sie weitere Informationen über unsere 
einzelnen Veranstaltungen. Vielleicht ist 
ja auch etwas für Sie dabei? 
 

Die Arbeit der Evangelischen Gemein-
schaft ist ein Gemeindeangebot inner-
halb der Evangelischen Kirche.   
Sie gehört zum Evangelischen Gemein-
schaftsverband Hessen-Nassau e.V. 
(EGHN) und wird ausschließlich durch 
freiwillige Gaben unserer Mitglieder und 
Freunde getragen. 
 
Die Kinder- und Jugendarbeit ist in einer 
internationalen Organisation, dem Ju-
gendverband „Entschieden für Chris-
tus“ (EC), selbst organisiert, aber eng mit 
uns verbunden. 
 
Sie sind bei uns Herzlich Willkommen! 

M. Blüm 
(Prediger)  
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Bad Hersfeld, Seilerweg 5 
Ortsverantwortliche : 
Sabine Lang, Tel.: 06621/78656  
Marlies Görzel, Tel.: 06621/798903 
Bankverbindungen:  EG Bad Hersfeld 
Ortskasse: BLZ 532 900 00, Konto: 
1027557 
IBAN DE84 5329 0000 0001 0275 57 
BIC GENODE51BHE 
Hauskasse: BLZ 532 900 00, Konto: 
1026879 
IBAN  DE57 5329 0000 0001 0268 79 
BIC    GENODE51BHE 
EGHN BZ Bad Hersfeld: BLZ 532 900 00, 
Konto: 1004808 
IBAN  DE06 5329 0000 0001 0048 08 
BIC    GENODE51BHE 
 

Salzberg / Raboldshausen  
Ortsverantwortlicher:  
Helmut Becker, Semmelbergstr. 9,  
36286 Raboldshausen, Tel.: 06677/379 
EMail: helmut@becker.cx  
 

Erdmannrode , Gemeinschaftshaus 
Alte Gasse 4 
Ortsverantwortlicher:  
Günter Koziol,Eiterfelder Str. 3,  
36277 Erdmannrode, Tel.: 06629/6703,  
EMail: guenter.koziol@gmx.de 
Bankverbindungen:  
EGHN, Kto.-Nr. 2100487,  
Raiffeisenbank Haunetal, BLZ 532 620 73 
IBAN DE48 5326 2073 0002 1004 87 
BIC   GENODEF1HNT 
 

Kathus-Sorga , Alte Straße 12,  
Kathus 
Ortsverantwortlicher:   
Jörg Eichenauer, Tel.: 06221/65459 
EMail: joerg.eichenauer@bauholding.com  
Bankverbindungen:  
Sparkasse Hersfeld-Rotenburg,  
EGHN, Kto.-Nr. 5001190,BLZ 532 500 00 
IBAN DE08 5325 0000 0005 0011 90 
BIC   HELADEF1HER 
 

Mansbach, Brunnenstraße 6  
Ortsverantwortlicher:  
Heinz-Dieter Kümmel,  
Poststr. 5, 36284 Hohenroda-Mansbach 
Fax: 06676/8239, Tel.: 06676/301 
EMail: kuemmel-bau@freenet.de 
Bankverbindungen:  
Sparkasse Hersfeld-Rotenburg,  
Kto.-Nr. 38000979,BLZ 532 500 00   
IBAN DE78 5325 0000 0038 0009 79 
BIC   HELADEF1HER 
 

 UNSER BEZIRK 
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Weiter Informationen 
 

Eltern mit Kleinkindern 
In Bad Hersfeld steht ein Raum für Eltern mit Kleinkindern zur Verfügung. Man kann dort 
den Gottesdienst hinter Glas mit Tonübertragung und Sicht auf den Saal mitverfolgen. 
 

Predigt-Aufnahmen 
In Kathus, sowie in Bad Hersfeld nehmen wir die Predigten auf CD (lauf wünsch auch 
Kassette auf). Sie können diese im Anschluss an den Gottesdienst erwerben.  
Verantwortlich: Technikdienst 
 

Gemeindebibliothek  
Es besteht die Möglichkeit theologische Bücher auszuleihen. Ihr seid eingeladen vorbei-
zuschauen. Die Bibliothek befindet sich im Gebetsraum, im Seilerweg 5.  
 

Büchertisch 
Der Büchertisch bietet wertvolle Neuerscheinungen  und passende Geschenke  zu Kon-
firmation und Osterzeit.  
Sie sind für ca. 4 Monate vorrätig. Weitere Bücher oder Geschenkartikel von den Buch-
handlungen Alpha und Kawohl können wie immer bestellt werden. 
Verantwortlich: Elke Schmidt, Tel.: 06670/919493 

Musikarbeit 
Bad Hersfeld, Seilerweg 5 
Verantwortlich: Miriam Hofmann,  
Tel.: 06621/1866841 
Email: MiriamDP@gmx.de 
 

Erdmannrode, Gemeinschaftshaus 
Alte Gasse 4 
Gemischter Chor: montags 19.30 Uhr 
Posaunenchor: mittwochs 19.30 Uhr 
 

Kathus-Sorga, Alte Straße 12 
Ev. Chorgemeinschaft:  Proben mon-
tags 19.45 Uhr in der Kirche Sorga 
Posaunenchor in Kathus:  
donnerstags 20.00 Uhr 

Bläserarbeit  
im Bezirk Bad Hersfeld 

Verantwortlich :  
Reiner Sauer, Tel.: 06621/14370 
Mail: rsauer.kathus@t-online.de 

Jungschar- Teenager- und  
Jugendarbeit  
Erdmannrode, Gemeinschaftshaus Alte 
Gasse 4 
Kindergottesdienst: sonntags 10.00 Uhr,  
Infos: Anke Kraft, Tel.: 06629/65373 
 

Kathus-Sorga, Alte Straße 12 
mittwochs 16.30 Uhr 
Infos: Claudia Willhardt 06621/64357  
 

Mansbach, Brunnenstraße 6 
Jungschar:  
1 x monatlich  16.30 – 18.00 Uhr 
Jugendkreis: 3-wöchentlich 19 Uhr      
Teenkreis „Time with Jesus“:   
3-wöchentlich 18.00 Uhr 
Infos: Jennifer Randriaminahy, 
Tel.: 06621/918858, 
Susi Kimpel, Tel.: 06676/8444 
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IMPULS 

Es ist nun schon eine Zeit her, dass ich 
bei meiner Predigtreihe über den Epheser
-Brief über ein Gebet von Paulus 
„gestolpert“ bin, dass wir so vielleicht noch 
nie in unsere Fürbitte mit aufgenommen 
haben: „Und er (Gott) gebe euch erleuch-
tete Augen des Herzens, damit ihr er-
kennt, zu welcher Hoffnung ihr von ihm 
berufen seid.“ (Eph 1,18) 
 
Im Sprachgebrauch der Bibel ist das 
„Herz“ das Zentrum unserer gesamten 
Persönlichkeit. Hier werden Entscheidun-
gen getroffen, Dinge in Betracht gezogen, 
Meinungen gebildet. Die Bibel versteht 
unser „Herz“ als einen Ort, an dem der 
Verstand mit unseren Gefühlen und unse-
rem Gewissen zusammenkommt. Es ist 
sozusagen unser „Meinungsbildungszent 
-rum“!  
Nun schreibt Paulus, dass unser Herz 
„Augen“ hat, die durch das Gebet 
„erleuchtet“ werden können? Unser Herz 
ist durch die Sünde „verfinstert“! Es kann 
von sich aus Gott und dessen Liebe we-
der erkennen noch annehmen. Wir sind 
sozusagen von Grund auf Herzkrank. Un-
ser Herz muss von außen „erleuchtet“ 
werden und das kann nur durch das Wir-
ken des Heiligen Geistes geschehen. Nur 
wenn Gottes Geist unser Herz berührt und 
lebendig macht, können wir überhaupt 
etwas von Gott und seinem Wesen erken-
nen. Paulus vergleicht das an anderer 
Stelle mit der Schöpfung. Dort wo durch 
Gottes machtvolles Wort das Licht ins Da-
sein gerufen wird: „Denn Gott, der sprach: 
Licht soll aus der Finsternis hervorleuch-
ten, der hat einen hellen Schein in unsre 
Herzen gegeben, dass durch uns entstün-
de die Erleuchtung zur Erkenntnis der 
Herrlichkeit Gottes in dem Angesicht Jesu 
Christi.“ (2.Kor 4,6). 
Wenn wir also um „erleuchtete Augen des 
Herzens“ bitten, bitten wir Gott darum, 

unsere Persönlichkeit durch den Heiligen 
Geist zu berühren und uns den Blick für 
das zu öffnen, zu was wir als Christen 
berufen sind: „zur Hoffnung“! Es ist nicht 
eine Hoffnung nach dem Motto „hoffentlich 
klappt’s“ und wir blicken gespannt, 
manchmal angespannt, in die Zukunft. 
Sondern eine Hoffnung, die fröhlich und 
erwartungsvoll mit einem absolut zuver-
lässigen Gott rechnet und umgeht!  
 
Gott steht zu seinen Versprechen und 
Verheißungen. Wir sind seine Kinder, wir 
sind Miterben, unsere Schuld ist verge-
ben, wenn wir sie bekennen, Gott erhört 
unser Gebet, Jesus wird wieder kommen 
– kein Zweifel.  
 
Also lasst uns füreinander beten, dass 
Gott dem anderen „erleuchtete Augen des 
Herzens“ gibt, damit wir in dieser Glau-
bensgewissheit leben und als Christen 
wirken können.  
 
In diesem Sinne…! 
 



 

Ich vermag alles durch den, der mich 
mächtig macht, Christus. 
Philipper 4,13 (LU) 

Liebe Geschwister,  
Ich vermag alles…? Hat da der gute Pau-
lus nicht ein wenig dick aufgetragen? Dies 
ist zumindest meine spontane Reaktion 
auf den Monatsspruch für Mai. Wie 
schnell wir an unsere Grenzen kommen, 
das haben in den letzten Wochen manche 
von uns gemerkt.  
Obwohl uns der Volksmund deutlich da-
ran erinnert: "Es recht zu machen jeder-
mann, ist eine Kunst, die niemand kann," 
so wollen wir es doch möglichst vielen 
recht machen, oder? Wenn uns das dann 
nicht gelingt und unser Tun uns mehr Kri-
tik und Gegenwehr als Dank und Aner-
kennung einbringt, dann zehrt das ganz 
ordentlich an unseren Kräften. Mit "wir" 
meine ich aktuell die fünf ehrenamtlichen 
und zwei hauptamtlichen Mitglieder unse-
res Bezirksvorstandes.  
Gespannt waren wir auf die Mitgliederver-
sammlung am 7. März 2015 in Kathus. 
Auf der Tagesordnung stand neben den 
üblichen Regularien und Berichten der 
Hauptamtlichen noch der Punkt Vor-
standswahlen und der Punkt Einblicke in 
die Arbeit des Vorstandes. Zu diesem 
Punkt gab es auch einen Brief an die Mit-
glieder, der Impulse für ein Gespräch zwi-
schen Vorstand und Mitgliedern geben 
sollte. Die vorgesehenen Wahlen kamen 
nicht zustande. Es fehlte an Kandidaten, 
obwohl der Wahlausschuss mehr als zehn 
Personen für eine Mitarbeit im Vorstand 
angefragt hatte. Das vorgesehene Ge-
spräch über die Arbeit des Vorstandes 
wurde aus Zeitmangel vertagt und wird 
möglichst zeitnah in einer außerordentli-
chen Mitgliederversammlung durchge-
führt. Wir bitten alle Mitglieder an diesem 
wichtigen Gespräch teilzunehmen.  
Nach dem Bericht der Hauptamtlichen 
gab es eine Stellungnahme von Eltern 

betroffener Kinder zum Beschluss des 
Vorstandes, dass der Jugendgottesdienst 
Re-Fresh bis Ende des Jahres pausieren 
soll. Der Vorstand hatte diese Entschei-
dung nach intensiver Überlegung und Ab-
wägung getroffen. Dennoch kam es zu 
Missverständnissen und Verletzungen. 
Gespräche mit den Betroffenen hatten 
nicht ausgereicht, die offenen Fragen und 
Enttäuschungen über diese Entscheidung 
auszuräumen. Auch die Bereitschaft des 
Vorstandes, die Entscheidung ggf. noch 
einmal zu überdenken hatte keine Chan-
ce, weil das Leitungsteam des Re-Fresh 
für sich bereits andere Wege gefunden 
hatte.  D. h. dass es in diesem Jahr am 
Seilerweg in Bad Hersfeld keinen Jugend-
gottesdienst mehr gibt. Das Re-Fresh Lei-
tungsteam wird ab Mai einen neuen Ju-
gendgottesdienst anbieten.   
Seit Februar gibt es am Seilerweg in Bad 
Hersfeld ein neues Angebot für Teens, die 
"VIP Lounge", wie die Teens ihre neue 
Gruppe selbst getauft haben. Hier treffen 
sich derzeit zwischen sechs und zehn 
Teens zu einem ansprechenden Pro-
gramm. Verantwortliche Mitarbeiter sind 
Daniel Hopp, Smila Blüm und Jennifer 
Randriaminahy. Wir bitten Euch, dieses  
neue Angebot im Gebet zu unterstützen 
und da wo Kontakte zu Teens bestehen, 
zu diesem Angebot einzuladen. Infos 
gibt’s bei Jennifer. 
Was mich auch freut ist das Angebot ei-
nes Lobpreisgottesdienstes, der am 8. 
Mai am Seilerweg stattfinden soll.  
Gerne würde ich an dieser Stelle noch 
Mut machende und positive Eindrücke 
vom Seminar mit Charlie Finck weiterge-
ben. Dieses findet aber erst in zwei Wo-
chen statt. Wir legen Euch dieses Semi-
nar sehr ans Herz, weil wir merken, dass 
auch wir als Vorstand mit diesem Thema 
Schwierigkeiten haben und oft an unsere 
Grenzen stoßen.  
     (Seite 5) 
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UNSERE ANGEBOTE 

Gottesdienste 
Die Termine unserer Gottesdienste im Bezirk 
entnehmen sie bitte dem beiliegenden Ter-
minblatt. 

Kindergottesdienst  
Parallel zu den Gottesdiensten in Bad Hers-
feld findet, außer in den Schulferien, ein 
ansprechendes und altersegerechtes Pro-
gramm für die Kinder statt. 

Bibelgesprächskreise 
Bad Hersfeld, Seilerweg 5 
Donnerstags, 15.00 Uhr 
Verantwortlich:  
Philipp Berghöfer, Tel.: 06621/73478 
 

Kathus-Sorga, Alte Straße 12, Kathus 
Dienstags, 15.00 Uhr 
Verantwortlich:  
Heinrich Buscher, Tel.: 06621/66118 
 

Mansbach, Brunnenstr. 6 
Dienstags in den ungeraden Wochen, 
19.30 Uhr 
Verantwortlich:  
Dieter Kümmel, Tel.: 06676/301 
 

Salzberg, Wallensteiner Weg 7 
Donnerstags in den geraden Wochen, 
14.30 Uhr 
Verantwortlich:   
Helmut Becker, Tel.: 06677/379 

Gebetskreise 
Bad Hersfeld, Seilerweg 5 
Gebetsstunde, dienstags, 10.00 Uhr 
Verantwortlich:  
Rüdiger Bernstein, Tel: 06621/66126,  
Ernst Heyer, Tel.: 06621/14341 
 

Gemeindegebet,  
monatlich am 3. Freitag, 19.30 Uhr 
1x im Quartal als Lob- und Dankabend. 
Verantwortlich: Michael Blüm,  
Tel.: 06621/919949 
 

Kathus-Sorga, Alte Straße 12, Kathus 
1x im Monat (s. Terminblatt) 
 

Mansbach, Brunnenstr. 6 
1x im Monat, 2. mittwoch, 19.30 Uhr 
Verantwortlich:  
Dieter Kümmel, Tel.: 06676/301 
 

Erdmannrode, Gemeinschaftshaus Alte 
Gasse 4 
Samstags, 19.00 Uhr 
Verantwortlich:  
Günter Koziol, Tel.: 06629/6703 
 

Salzberg, Schwarzenbörner Weg 5  
Donnerstags  20:00 Uhr / ungerade Woche 
Verantwortlich: Helmut Becker,  
Tel.: 06677 / 379 

Hauskreise 
Ein Angebot zu Gemeinschaft und Austausch  
in einer kleinen Gruppe. Ansprechpartner ist  
Michael Blüm Tel.: 06621/919949 
 

• Hauskreis „Oase“:  Tel.: 06621/72972  
      (S. Eberlein) 14-täglich, dienstags um 9 Uhr 
• „JEK“:  Tel.: 06621/72719 (M. Vogelsang) 

und Tel.: 06621/74182 (K. Wollschläger),  
wöchentlich, mittwochs, 19.30 Uhr 

• Hauskreis GmbH: Tel.: 06621/8013929,    
(K. Hopp) (Gemeinschaft mit berechtigter 
Hoffnung) 14-täglich,  dienstags, 20.00 Uhr 

• Hauskreis bei Bernsteins:                        
Tel.: 06621/66126,  R. Bernstein) 2. und 4. 
Freitag im Monat um 19.30 Uhr 

• Hauskreis ; Tel.: 06625/5590 (A. & H. Ickler) 

jeweils am letzten Montag im Monat um 
19.00 Uhr 

• Hauskreis ; Tel.: 06621/73275 (U. Heyer)  
     14-täglich nach Absprache um 20.00 Uhr 

Teenager- / Jugendarbeit 
Re-Fresh 

 

Unser Jugendgottesdienst findet monatlich 
in Bad Hersfeld statt. 
Weitere Infos unter: www.re-fresh4u.de 
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APRIL 

 

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag: 

MAI 

01. Birgit Schüßler 
03. Heinrich Ellenberger 

03. 
Laura Ma-
deleine Trümner 

04. Aliresa Zarin 

10. Uwe Heyer 

10. Anni Kümmel 

10. Christa Steinitz 

12. Melanie Göbel 

12. Björn Willhardt 

13. Magdalene Gretscher 

13. Grete Heyer 

13. Deborah Kümmel 

17. Sabine Mews 

24. Gerlinde Allendorf 

26. Jonas Hofmann 

27. Corinna Willhardt 

01. Werner Gretscher 
04. Ute Miltner 

05. Ruth Böer 

07. Luise Eichenauer 

07. Gabi Krug 

09. Philipp Berghöfer 

10. Ernst Eichenauer 

13. Saskia Blüm 

13. Samuel Kitz 

16. Brigitte Eichenauer 

17. Sophie Urstadt 

18. Elisabeth Braun-Seibel 

25. Christa Ellenberger 

29. Rosemarie Becker 

31. Angela Schott 
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Außerdem wünsche ich uns eine geseg-
nete Zeit, die unser Miteinander und un-
ser geistliches Leben fördert. 
Zu den Stichworten Finanzen und Immo-
bilien noch ein paar Sätze. Die Kassenla-
ge hat sich in den ersten Wochen des 
Jahres leider nicht so positiv weiterentwi-
ckelt, wie es zum Jahresende 2014 der 
Fall war. Sollte sich hier in Kürze nichts 
bewegen, müssen wir die Reserven an-
gehen.  
Anfang Februar hat es im Gemein-
schaftshaus Bad Hersfeld einen Ein-
bruchversuch gegeben. Wir sind sehr 
froh, dass es bei äußeren Beschädigun-
gen an Fenstern und Türen blieb und der 
oder die Einbrecher es nicht schafften, in 
das Gebäude einzusteigen. Der Auftrag 
zur Reparatur bzw. zum Austausch der 
betroffenen Teile ist inzwischen erteilt 
und diese "Reno–vierung" nehmen wir 
zum Anlass, die schon länger geplante 
Neugestaltung des Foyers im Haus am 
Seilerweg in Angriff zu nehmen. Das Fo-
yer soll freundlicher und einladender ge-
staltet werden. Termine für die vorgese-
henen Arbeitseinsätze werden noch be-
kannt gegeben.  
Zum Schluss möchte ich noch einmal auf 
den Monatsspruch zurück kommen. We-
nn wir uns die Berichte über die Taten 
des Apostels Paulus in der Bibel an-
schauen, dann sehen wir auch hier, dass 
nicht immer alles glatt ging. Paulus war 
kein perfekter Alleskönner, aber er war 
ein Mann, der sich von Gott in eine große 
Aufgabe gerufen sah. Er war sich auch 
bewusst, dass er diese nicht ohne seinen 
Herrn, sondern ausschließlich in der Voll-
macht Jesu anpacken und bewältigen 
konnte.  Ohne den dreieinigen Gott in 
Vater, Sohn und Heiligem Geist können 
auch wir nichts vollbringen, was Ewig-
keitswert hat. In dieser Abhängigkeit le-
ben wir als Vorstand und vertrauen da-
rauf, dass ER uns gebraucht. 

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, 
die unsere Arbeit als Vorstand mit Gebet 
unterstützen und durch die eine oder an-
dere Ermutigung dazu beitragen, dass 
wir das Amt auch weiterhin ausführen 
können. 
 
Herzliche Grüße im Namen des gesam-
ten Vorstandes 
 
Marlies Görzel 
 
 

Meines  
Bruders 
Hüter  
Ein ergreifen-

des Drama 

über die Kra� 

der Verge-

bung.  

Tipp: Diesen Film ausleihen 

Ab April ist eine Putzstelle am 
Seilerweg 5 in Bad Hersfeld neu 
zu besetzen. 
Umfang 2 x 3 Std. im Monat. Inte-
ressenten bitte bei Marlies  
Görzel 06621 798903 oder 
Elfriede Hülskopf 06621 74686 
melden. Danke! 
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Neuigkeiten aus der  

Jugendarbeit 
Hallo liebe Gemeinde, 
Dieses Mal möchte ich euch in zwei unter-
schiedliche Dinge mit hinein nehmen: 
Re-Fresh: Im vergangenen Gemeindebrief 
habe ich euch über die neusten Entwick-
lungen des Refresh berichtet. Dieses Mal 
gibt es eine erneute unerwartete Wen-
dung: Aus verschiedenen Gründen haben 
wir entschieden, dass der Refresh bis An-
fang 2016 pausieren soll. Nach der Pause 
soll es eine Zukunftswerkstatt geben, in 
der über neue Wege und Formen nachge-
dacht wird. Ob der Refresh hinterher ein 
Angebot für Kinder oder ein Jugendgot-
tesdienst mit ganz anderer Ausrichtung 
oder etwas ganz anderes wird, ist noch 
ungewiss. In diesem Sinne ist der Refresh 
am 21. März der letzte Refresh, wie wir 
ihn kennen. 2016 soll an seiner Stelle et-
was Neues wachsen. Das bestehende 
Refresh-Team möchte diese Chance auf  
einen Neuanfang bereits jetzt nutzen und 
nimmt ein ganz eigenes Projekt in Angriff. 
Wir sind froh, dass wir weiterhin freund-
schaftlich verbunden bleiben. 
 
The VIP Lounge “: Wir freuen uns sehr, 
dass es in Bad Hersfeld eine neue Teenie
-(oder eher: Fast-Teenie ☺) gruppe na-
mens „The VIP Lounge“ gibt. Die Kinder, 
die am Weihnachtsmusical mitgewirkt ha-
ben, bilden den Kern dieser Arbeit und 
haben auch schon bunt gemischt Freunde 

mitgebracht. Wir haben uns bisher fünf 
Mal getroffen und die Gruppe ist sehr gut 
angelaufen. Daniel Hopp und Smila Blüm 
sind neben mir die hochmotivierten Mitar-

beiter. „VIP“ ist die Abkürzung für „Very 
Important Person“, was „Sehr wichtige 
Person“ bedeutet und „Lounge“ kann man 
mit „Wohnzimmer / Aufenthaltsraum“ oder 
im Entferntesten „Treffpunkt“ übersetzen. 
Somit sind wir eine Gruppe sehr wichtiger 
Menschen, die dadurch so wichtig sind, 
dass sie Kinder des Höchsten sind ☺. 
Unser Programm besteht aus einer wilden 
Mischung aus Action, biblischen Impulsen 
und jeder Menge Spaß. 
 
Ich freue mich, wenn ihr einfach auf mich 
zukommt, wenn ihr mehr wissen wollt als 
das, was auf eine halbe Seite im Gemein-
debrief passt ☺. 
 
Mit einem lieben Gruß, 
 
eure Jennifer 

Jungsch
ar Teenkreis 

 Re-Fresh 

Wunder im Doppelpack 

Wahre Geschichte für 
Teens von deutschen 

Autoren  

Tipp zum lesen 
Büchertisch 
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Musikalischer Abend 

Am Freitag, 24.April. um 19.30h soll in der Gemeinde ein musikali-
scher Abend stattfinden. Wir wollen gemeinsam zusammensitzen, 
Neue Lieder kennenlernen, alte Lieder vertiefen. Dazu herzliche 
Einladung an alle - egal ob jung oder alt! 

Christlicher - Film Videothek 
Liebe Gemeindemitglieder, ab sofort gibt es eine Videothek bei uns im Haus. 
Der Bestand ist noch recht klein, (ca.10 Filme) soll und darf aber wachsen. 
Es besteht die Möglichkeit sich einen Film auszuborgen und diesen zusammen 
mit Freunden oder der Familie oder natürlich auch alleine anzuschauen. Wichtig 
war Uns, dass die Filme christliche Botschaften enthalten. Daher sind sie auch 
teilweise gut für Hauskreise geeignet. Eine weitere Möglichkeit wäre den Film an 
Freunde und Bekannte zu verleihen. Die meisten Filme bis jetzt sind ab 12 Jah-
ren.Die Videothek ist im Gemeinschaftshaus im Seilerweg 5 im Gebetsraum.. 

 PINNWAND 

Osterfrüh-
stück  
Am Sonn-
tag  
5. April, um 
08.30 Uhr 

Karfreitagskonferenz 
Am Freitag  
3. April  
um 14.30 Uhr 
in der Stadtkirche 
mit Ulrich Parzany  
 

(Parallel findet ein 
KiGo im IKUZ statt.  
Die Kinder können zur 
Kirche gebracht werden 
und dann laufen wir 
mit ihnen zum IKUZ, 
dass fünf Gehminuten 
von der Kirche entfernt 
ist).   

Musikalischer 
Abend  
Am  Freitag 
24.April, um 19.30 
Uhr  
Gemeinschaftshaus 

- HEF 

Wanderung  
nach Biede-
bach 
Am Freitag  
1. Mai , um 
9.00 Uhr 
Treffpunkt: Hof  
Wehneberg 

Lobpreisabend 
Am Freitag  
8. Mai, um 19.30 
Uhr 
Gemeinschafts-
haus - HEF 


